
AUS DEN STADTTEILEN

Borbeck. Zum Auftakt ihrer Reihe
„KlassischeGitarre imKreuzer“mit
sechs Konzerten bis Juni dieses Jah-
res lädt die Evangelische Kirchen-
gemeinde Borbeck-Vogelheim am
Sonntag, 30. Januar, um 18 Uhr in
das Interkulturelle Zentrum an der
Friedrich-Lange-Straße 3 ein.
DenAnfangmachen JanBierther

(Jazzgitarre) und Bernd Nestler
(Nylonstring-Gitarre). Beide sind
schon seit über 30 Jahrenunter dem
Namen „Duo Consono“ gemein-
sam unterwegs auf den Bühnen des
Reviers und präsentieren an diesem

Abend ausgewählte Stücke ihres
zweiten Albums „The Smell of
Childhood“ – eine Verbindung aus
sanftem Groove und dynamischem
Swing. Weniger verspielt, gereifter
und noch besser im Sound als beim
von den Kritikern hochgelobten
Debüt „12 Tales“ verbinden die bei-
den Musiker ihr Gitarrenspiel in
ihrem neuen Programm zur perfek-
ten Harmonie. heiss

k
Der Eintritt kostet zehn Euro. Ti-
ckets für dieses Konzert sind nur

an der Abendkasse erhältlich.

CDU-Ratsherr lädt
zum Gespräch ein

Kupderdreh. Was bewegt Byfang,
Dilldorf und Kupferdreh: Das fragt
CDU-Ratsherr Dirk Kalweit am
Freitag, 28. Januar, bei seinem wö-
chentlichen Bürgergespräch. Er
lädt in der Zeit von 13 bis 14 Uhr
zum Telefonat oder Videoanruf ein.
Der Meeting-Link zum Video-Ge-
spräch kannbei demPolitiker ange-
fordert werden unter: z0170 53 73
448.Wegen des großen Zuspruches
werden die telefonischen Sprech-
stundenbis aufWeiteres fortgesetzt,
ein Kontakt ist auch per Whatsapp
und E-Mail möglich: dirk.kal-
weit@cdu-essen.de. Interessierte
können auch alternative Sprech-
stundenzeiten vereinbaren.

Neuer
DHL-Shop in
Borbeck-Mitte

Öffnungszeiten
von 9 bis 22 Uhr

Borbeck-Mitte. Die Deutsche Post
DHLGroup hat einen neuenDHL-
Paketshop in Borbeck-Mitte einge-
richtet. Er befindet sich imKioskSi-
vasuntharam (Rabenhorst 45). Die
Öffnungszeiten sind Montag bis
Samstag, von 9 bis 22 Uhr, und
Sonntag, von 10 bis 22 Uhr. Der
neue Paketshop bietet die Annah-
me von frankierten Päckchen, Pa-
keten und Retouren. Außerdem
werden Brief-, Paket- und Ein-
schreibemarken verkauft.
Auf www.deutschepost.de/stand-

ortfinder finden Kundinnen und
Kunden alle Standorte der Filialen
undDHL-Paketshops inklusiveÖff-
nungszeiten anhand einer Karte
aufgezeigt. Standorte von Briefkäs-
ten, derenLeerungszeiten sowie die
Standorte der rund um die Uhr ver-
fügbaren Packstationen und Paket-
boxen sind dort ebenfalls zu ermit-
teln. FreigemachtePaketekönnen–
zur Entlastung von Kunden und Fi-
lialen - auch direkt den Paketzustel-
lern mitgegeben werden. Die Kun-
dinnen und Kunden erhalten dann
eineQuittungmittels einesmobilen
Druckers.

Müllsammelaktion
am Wochenende
im Südostviertel

Südostviertel.Die Initiative „Zuhau-
se amWasserturm“ sammelt an die-
semWochenendewiederMüll rund
umdenWasserturm und die Steeler
Straße im Südostviertel. Nachbarn
und Freiwillige sind eingeladen, die
Müllsammelaktion zu unterstüt-
zen. Los geht es am Sonntag, 30. Ja-
nuar, ab 11 Uhr. Der Treffpunkt ist
amWasserturm,Dieter-Krebs-Platz.
Seit knapp einem Jahr trifft sich

die Bürgerinitiative mittlerweile re-
gelmäßig, um das Stadtviertel von
Müll und Unrat zu befreien. In der
Zwischenzeit sind knapp 20 aktive
Nachbarinnen und Nachbarn rund
umdenWasserturm imEinsatz und
inGesprächen, um fürVerbesserun-
gen in dem dicht besiedelten Quar-
tier zu sorgen.
Wer bei der Müllsammelaktion

nicht teilnehmen kann oder mag,
aber über die Aktivität der Initiative
informiert bleiben möchte, kann
sich per E-Mail an hallo@zuhaus-
eamwasserturm.demelden.

i
Weitere Informationen auf
zuhauseamwasserturm.de.

Kinder bekommen eigene Beratungsstelle
Im Jugendhaus Coffee Corner in Borbeck gibt es nun eine spezielle Anlaufstelle.

Kinder und Jugendliche können hier ohne Termin und Begleitung über ihre Probleme reden
Von Michael Heiße

Borbeck. Stress in der Schule, Ärger
mit den Eltern oder läuft das Leben
derzeit einfach völlig neben der
Spur?DasDiakoniewerkEssenbie-
tet ab sofort Kindern und Jugendli-
chen eine besondere Sprechstunde
an, umüber ihre ganz eigenenProb-
leme zu reden.Was es mit dem neu-
en Angebot im Evangelischen Ju-
gendfreizeithaus Coffee Corner an
der Bocholder Straße auf sich hat.

Die Idee zum neuen Angebot
kommt direkt aus Borbeck. Kon-
kret vomTeamder Einrichtung „Fa-
milienraum Borbeck“, die das Dia-
koniewerk Essen schon seit dem
Jahr 2004 betreibt. „Damals hieß
die Einrichtung an der Bocholder
Straße noch Erziehungsberatungs-
stelle“, erklärt Sozialarbeiter Bas-
tian Schwarz, der seit 2013 zum
Team gehört. Auf der Agenda stan-
den klassische Themen wie Kon-
zentrationsschwierigkeiten in der
Schule, Probleme während der Pu-
bertät und die Beratung von ge-
trennt lebenden Eltern, „weil das
immer eine ganz besondere Situa-
tion ist.“ Konflikte zwischen Eltern
und Kindern löste man in der Regel
inEinzel- undGruppengesprächen.
Seit demJahr2019nennt sichdie-

se Gruppe aus insgesamt sieben So-

zialpädagoginnen und Sozialpäda-
gogen mit diversen Zusatzausbil-
dungen sowie einer Psychologin
nun „Familienraum Borbeck“.
Nicht zuletzt deshalb, um den ver-
änderten Aufgabenstellungen ge-
recht zu werden. „In der Corona-
Pandemie ist die psychische An-
spannung der Kinder stark gestie-
gen“, sagt Schwarz. „Zunehmende
IsolationdurchKontaktsperren,da-
zu eingeschränkte Teilnahme am
sozialen Leben belasten Eltern wie
Kinder zunehmend.“ Das Portfolio
des „Familienraums“ gehe über das
einer Erziehungsberatung deutlich
hinaus. (siehe Infobox).

So verwundert es nicht, dass das
nun neu geschaffene Angebot spe-
ziell für Kinder und Jugendliche im
Coffee Corner über das bundeswei-
te Projekt „Aufholen nach Corona“
finanziert wird. Ziel der Kampagne
des Bundesministeriums für Fami-
lie, Senioren, Frauen und Jugend
(BMFSFJ) ist es, Benachteiligungen
von Kindern und Jugendlichen
durch Corona auszugleichen.
„Die neue Sprechstunde ist ein

niederschwelliges Angebot, das hil-
fesuchendeKinderund Jugendliche
ohne Terminabsprache und ohne
ihre Eltern nutzen können“, erklärt
Nicole Dissemond, die Teamleite-

rin des „Familienraums“. Dies ist
auch der Grund dafür, warum die
neueSprechstundenicht amderzei-
tigen Standort der Einrichtung an
der Markscheide 26 in Altendorf
stattfindet, sondern im Coffee Cor-
ner inBocholdüberdieBühnegeht.
„WirberatendieKinderund Jugend-
lichen dort, wo sie auch einen Teil
ihrerFreizeit verbringen“, soNicole
Dissemond. „Das erleichtert ihnen
den Zugang zum Angebot.“

Mitarbeiter sind auch über
Whatsapp und Handy erreichbar
Die Beratung übernehmen jedoch
ausnahmslos Bastian Schwarz und
seine beiden Kolleginnen Theresa
Müller und Dagmar Wipperfürth.
„An jedem Montag von 15 bis 16
Uhr sind eine meiner Kolleginnen
und ich vor Ort“, sagt Bastian
Schwarz. Auch diese Tandembera-
tung geschieht ganz gewusst, „denn
manches lässt sich besser von Frau
zu Frau oder Mann zu Mann be-
sprechen.“ Darüber hinaus ist im-
mer jemand des Trios über Mobil-
funk oder viaWhatsapp erreichbar.
Und zwar von Montag bis Freitag
unter z0151 42364735.
Zwar ist die neue Sprechstunde

gerade erst angelaufen, wird aller-
dings schon gut angenommen. „Wir
haben zudem bereits einige Termi-
ne ausgemacht, umüber belastende
Familiensituationen zu reden“, sagt
Bastian Schwarz. Die Beratung ist
kostenlos, anonym und strikt ver-
traulich. „Doch natürlich steht

unsere Tür auch allen offen, die die-
se Beratung im Beisein der Eltern
oder anderen Vertrauenspersonen
nutzen wollen“, so Nicole Disse-
mond.
Positives Feedback erhalten die

Kollegen auch von den Koopera-
tionspartnern. So arbeitet die Ein-
richtung des Diakoniewerks nicht
nur eng mit dem Coffee Corner in
Bochold, sondern auch mit Don
Bosco in Borbeck und dem Zen-
trumFrizderEssener Jugendhilfe in
Frintropzusammen. „Aberauchdie
umliegenden Schulen begrüßen
unser Engagement“, freut sich Ni-
cole Dissemond. All dies gab letzt-
lich auch den Ausschlag, die neue
Sprechstunde ins Leben zu rufen,
„denn der Bedarf ist da“, erklärt
Bastian Schwarz.

Intensive Kooperation wird
seit Jahren gepflegt
Auch Sieglinde Schigulski, die seit
vielen JahrendieoffeneKinder- und
Jugendarbeit der Evangelischen
Kirchengemeinde Borbeck-Vogel-
heim koordiniert und leitet, ist
glücklich über die neue professio-
nelle Unterstützung ihrer Arbeit im
Coffee Corner: „Wir legen großen
Wert auf Netzwerkarbeit und pfle-
gen daher schon seit vielen Jahren
eine intensiveKooperationmit dem
Familienraum Borbeck. Für uns ist
dieses neue Angebot goldwert, da
wir dadurch die psychologische Be-
treuung unserer Kinder, Jugendli-
chen und Familien in kompetente
Hände legen können.“

Wie lange das neue Angebot auf-
rechterhalten werden kann, muss
sich zeigen. „Die Förderung des
Bundes, die über den Schreibtisch
der Stadt Essen an uns weitergege-
ben wurde, ist erst einmal auf ein
Jahr befristet“, erklärt Bastian
Schwarz. Doch eine Verlängerung
dürfte auch von der Entwicklung
der Corona-Lage abhängig sein.

Ein Plakat macht auf die neue Außensprechstunde des Familienraums speziell für Kinder und Jugendliche im
Coffee Corner aufmerksam. Von links: Sozialarbeiter Bastian Schwarz, Sieglinde Schigulski, Jugendleiterin Maja
Riemann und Psychologin Dagmar Wipperfürth. FOTOS: ANDRÉ HIRTZ / FFS

„In der Corona-
Pandemie ist die

psychische Anspan-
nung der Kinder

stark gestiegen.“
Bastian Schwarz, Sozialarbeiter

im Familienraum Borbeck

Klassische Gitarre im Kreuzer
Das Duo Consono konzertiert am Sonntag in Borbeck und verbindet Groove mit Swing

Kunterbunt ist der Raum, in dem die neue Beratung über die Bühne geht.
Dort fühlen sich die hilfesuchenden Kinder und Jugendlichen wohl.

„Für uns ist das
Angebot goldwert,

da wir die psycholo-
gische Betreuung

unserer Kinder,
Jugendlichen und

Familien in kompe-
tente Hände legen

können.“
Sieglinde Schigulski, Leiterin der

offene Kinder- und Jugendarbeit der Ev.
Kirchengemeinde Borbeck-Vogelheim

Kontakt zum
Familienraum Borbeck

n Der Familienraum Borbeck ist
eine Einrichtung des Diakonie-
werks Essen. Fachkräfte bieten
Beratung und therapeutische
Begleitung für Familien, Eltern,
Kinder und Jugendliche sowie
junge Erwachsene an.

n Die Gruppe berät derzeit an
derMarkscheide 26 in Essen-Al-
tendorf, wird aber voraussicht-
lich im Februar 2022 wieder an
die Bocholder Straße 5a,
schräg gegenüber des früheren
Standortes, zurückkehren. Kon-
takt: Montag bis Freitag unter
z0201 2664 195411

Das Duo Consono spielt auf im Kreuzer und startet damit die Reihe klassi-
scher Gitarrenkonzerte in Borbeck. FOTO: DUO CONSONO

Hospizdienst
vertagt sich
wegen Corona

Borbeck. Eigentlich sollte amMon-
tag, 31. Januar, im Sozialpsychiatri-
schen Zentrum Borbeck am Ger-
maniaplatz 3 eine Infoveranstal-
tung zur Hospizarbeit im Stadtteil
stattfinden. „Aufgrund des dynami-
schen Infektionsgeschehens wird
die Veranstaltung verschoben. Ein
neuerTerminwirdzeitnahbekannt-
gegeben“, heißt es aus dem Kreis
der Veranstalter. Zumindest ist ge-
plant, dass der ambulante Hospiz-
dienst ab Februar fester Bestandteil
der monatlich stattfindenden Bor-
becker Beratungswoche sein soll.
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